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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Jürgen Feddersen   (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Minister für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft  
 

Rehwildbestand im Beltringharder Koog 

 
 
 
 
1. Trifft es zu, dass im Beltringharder Koog in den vergangenen Jahren der Reh-

wildbestand deutlich zurückgegangen ist? 
 
Der Rehwildbestand lässt sich in der Natur nicht zählen, sodass absolute Be-
standsangaben nicht gemacht werden können. Ab Anfang der 90-er Jahre wurde 
zunehmend Rehwild im Beltringharder Koog beobachtet. Bis 2002 stieg der Be-
stand offensichtlich stark an. Seit dem Winter 2002/2003 wurde wieder weniger 
Rehwild im Koog beobachtet. 
 
Falls ja: Welche Gründe haben zum Rückgang des Bestandes geführt? 
 
Es wurde eine höhere Sterblichkeit festgestellt. Es wurde außerdem beobachtet, 
dass Rehwild nach Nordstrand und die Hattstedter Marsch abgewandert ist. 
 
 

2. Sind in den vergangenen Jahren im Beltringharder Koog überdurchschnittlich vie-
le Rehe verendet? 
 
Die Zahl der verendeten Rehe war im Winter/ Frühjahr 2002/2003 deutlich höher 
als in den Vorjahren. Derzeit wird wieder weniger verendetes Wild gefunden. 
 
Falls ja: Aus welchen Gründen? 
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Es gibt Hinweise auf eine erhöhte Parasitenbelastung. Es wurden abgemagerte 
und geschwächte Tiere und Tiere mit Durchfallerkrankungen beobachtet. Seit 
dem Jahr 2000 ist vermehrt Verkehrsfallwild festgestellt worden. 
 
 

3. Wie hat sich die Rehwild-Jagdstrecke in den vergangenen Jahren im Beltringhar-
der Koog entwickelt? 
 
Rehwild wird im Beltringharder Koog nicht bejagt. 


